
Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 92 der SaaleZeitung 18 April 1889

Das Weſentliche von Stanley s jüngſten
Entdeckungen

Seitdem nun auch Stanley s eiben vom 1 Sept des
vergangenen Jahres gerichtet a londoner Geographiſche
Geſellſchaft vorliegt iſt es uns ermöglicht den Hauptertrag
des ſo lange in Dunkel geweſenen neuen Stanlehzuges zu be
urtheilenV wiſſen nun daß es dem thatkräftigen Bahnbrecher

welcher uns vor 12 Jahren das Kongo Geheimniß entſchleierte
gelungen jſt ein allererſtes mal vom Nordbogen des Kongo s
aus gen Nordoſt und Oſt die Waſſerſcheide zum Nilgebiet zu
überſchreiten

Er iſt die Aruwimiſtraße gezogen und hat uns dieſe große
Stromader wahrſcheinlich die mächtigſte auf dem rechten
Kongoufer nächſt dem Usölle Ubangi genauer kennen gelehrt
Darin ſtimmt er mit dem hochverdienten deutſchruſſiſchen
Forſcher auf dieſem Grenzgebiet von Nil und Kongo überein
daß er die Quellen des Aruwimi s in das Bergland verlegt
welches ſich im Nordweſten des Albert See s ausbreitet
Während aber Junker den Aruwimi in ſeinem Oberlaufe ſelbſt
den Namen Népoko führen und einfach weſtwärts fließen läßt
bis zu ſeiner wenig nördlich vom 1 nördlichen Parallelkreis
gelegenen Mündung in den Kongo macht Stanley den Népoko
zu einem offenbar rechtsſeitigen Nebenfluß des Aruwimi s und
giebt genaueres über Urſprung und Laufrichtung des oberen
Aruwimi der dort den Namen Jturi führen ſoll Da allein
Stanley nicht aber Junker den Aruwimi faſt in ſeiner ganzen
Ausdehnung kennen gelernt hat ſo dürfen wir hierin jenem
wohl vorläufig mehr vertrauen Jn der ganz praktiſchen
Punktirungskarte welche die 2 Beilage der SaaleZeitung vom
11 April brachte ſieht man das oberſte Stück des Jturilaufs

enau nach Stanleys Angabe parallel ver Küſte des Albert
ees alſo gen Südweſt gezeichnet und dann erſt zum Flach

bogen gen Weſt umbiegen nur müßte jene Linie etwas weiter
vom See nach Nordweſten vorgerückt werden weil es im
engliſchen Text des Stanley ſchen Berichtes ſoweit er dem
Unterzeichneten in den Daily News vom 9 April vorlag

Die oberſte Quelle möchte ich in die Nähe der na
chweinfurth Junker und Speke benannten Berge verlegen

letztere Berge liegen bei 21/0 N und 310 Gr und ſind
merkwürdigerweiſe zugleich die Wiegenſtätte des Uslle Ubangi
was Stanley wohl noch unbekannt blieb an ihrem Nordweſt
fluß zu dem einen großen KongoTributär abwäſſernd an
der entgegengeſetzten Seite zum anderen ſpielen ſie alſo die
Rolle eines centralafrikaniſchen Fichtelgebirges

Ueber den AlbertSee meldet uns Stanley nichts Neues
er nennt ihn unnützer Weiſe Njanſa d h See ſo aber

ohne weiteren Zuſatz nennen vielmehr die umwohnenden
Negervölker den Viktoria See den Albert See be
zeichnen ſeine nordweſtlichen Nachbarn die Luri Neger
als NämMadduöng d h großes Waſſer die Anwohner im
Südoſten die Unjoro Neger als Mwutan Nfſige d h Heu
ſchreckenSee Stanley vermag nur die Richtigkeit der Auf
nahme dieſes Sees durch den braven Oberſt Maſon Bey im
Juni 1877 zu beſtätigen Das grünliche Seegewäſſer wird
durch einen in das ſüdweſtliche SeeEnde röthliche Sinkfſtoffe
ergießenden Fluß mehr und mehr verſeichtigt zumal der am
entgegengeſetzten Ende austretende Nil anſcheinend ſeine Aus
trittsſtelle rüſtig auswetzt mithin den See anzapft, ſeinen
Spiegel niedriger legt

Wir waren nun alle darauf geſpannt was Stanley der
britiſchen Geographiſchen Geſellſchaft berichten würde über den
weiteren hydrographiſchen Zuſammenhang des AlbertSees
nach Südweſten hin Hier nämlich muß die letzte Entſcheidung
fallen über das Schlnßräthſel des Jahrtauſend alten Problems
der Nilquellenfrage Wo nimmt der rothe Strom welcher
400 m breit in einem ſchilfbeſtandenen Sumpfdelta in den
AlbertSee mündet ſeinen Urſprung Stanley s Bild im
großen Brief vom 28 Aug man ſehe ihn wie eine Silber
ſchlange durch dunklen Grund ſich winden konnte uns wenig
nützen Nunmehr erfahren wir zwar den Namen wohl
richtiger er lautet Semliki Laniliki war vermuthlich nur
verleſen aber ſonſt leider nur ſubſektive Anſichten

Die Blicke heften ſich unwillkürlich wenn man auf die
Frage des Nilſyſtem Abſchluſſes gen Südweſt eine neuere
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Fortſetzung

Und du viſt ja auch nicht allein Para Harvey fuhr das
junge Mädchen ſich ſanft an ihn ſchmiegend fort Du haſt
ja noch ein Kiud das bin und bleibe ich dir für alle Zeit
Denkſt du daran gar nicht

Mein Liebling Feſt preßte er Jſabel an ſeine Bruſt
Gott möge dir alles tauſendfach lohnen Ja ja du haſt

recht ich will nicht mehr ſo viel daran denken Es macht
mich ſonſt noch wahnſinnig Nur das eine muß ich
De wiſſen Kind aſt du Frank wirklich und wahrhaft
geliebt

HNein tauſendmal nein Gott ſei gedankt dafür Jch habe
ihn zuerſt gern gehabt als euren Sohn Dann jedoch be
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gann nach und nach ſich in meinem Herzen etwas gegen ihn
zu regen etwas was mich mächtig von ihm abſtieß und
zuletzt

Dunkle Gluth färbte ihr ſchönes Geſicht und ſie ſtockte
Und zuletzt wiederholte der alte Mann geſpannt
Ach frage mich nicht weiter Jch weiß ja ſelbſt kaum zu

ſagen wie alles kam nur fühle ich daß nein Herz vor Wonne
Glückſeligkeit und Angſt zerſpringen möchte

Was
Erſchrocken ſchob Mr Harvey die Brille in die Höhe und

ſah der Sprecherin ſtumm und überraſcht ins Angeſicht
Wenn es dir ein Troſt oder irgend eine Beruhigung ſein

kann ſo nimm von mir das Geſtändniß daß Jſabel Burton
erkannt hat und weiß was wahre Liebe bedeutet daß f
ferner nicht ſchwankt noch unglücklich iſt Wieder kniete ſie
vor ihm nieder Um mich ſorgt euch nicht Franks Geſchick
geht mir nahe nur um euretwillen Jn meiner Bruſt
aber leben Gefühle ſo treu und rein die einem andern
gehören

O nun wird mir alles klar rief Mr Harvey indem
er ſich vor die Stirn ſchlug Darum alſo Franks unerklär

Karte des äquatorialen Oſtafrikas betrachtet nach dem namen

loſen See welchen Stanley als eine unabſehbare tiefblaue
Spiegelfläche überſchaute als er im Januar 1876 unerwarteter
weiſe im Weſten des ViktoriaSees dicht ſüdlich vom Erd
gleicher eben durch den Abſturz der Hochfläche zu dieſem See
becken am Weiterweg gehemmt wurde mals fand Stanley
keine Gelegenheit zur genaueren Erkundung des Sees ja er
ahnte gar nichts von der thatſächlich erzielten Entdeckung
eines neuen Sees er hielt die Waſſermaſſe vielmehr für
einen Theil des AlbertSees und ſtiftete nur dem Seezipfel
an welchem er Halt machen mußte den Namen Beagatrice
Golf Seit Maſons mer des ganzen AlbertSees
wiſſen wir nun aber daß letzterer nicht über 10 11 Nord
breite ſüdwärts reicht folglich ein Jſthmus wohl kaum ſo
breit wie der Abſtand Bremens von Hamburg ihn trennt von
dem durch den Aequator geſchnittenen Nachbar

Doch wie ſchon r verſichert auch diesmal Stanley er
aube dieſer Räthſelſee gehöre ins Kongogebiet zwar fügt er

inzu i ſei die Zubehör ob zum Kongo oder zum Nil
noch nicht zu entſcheiden aber er wiſſe ſicher daß der See
mit dem AlbertSee keine Verbindung habe Der Semliki
meint Stanley bezöge ſein Waſſer von dem hohen
Ruwenzori dem aus der Ferne erblickten bisher völlig
unbekannt gebliebenen Rieſengipfel mit ewigem Schnee auf
welchen Stanley s Gewehrträger da er ihn aufbauen ſah
ſeinen Herrn hinwies mit den Worten Sieh Herr welch ein
hoher Berg er iſt mit Salz beſtreut Was Ruwenzori

dem wir ſeiner Schneebedecktheit wegen eine den Montblanc
weit übertreffende Höhe beizumeſſen haben dem Semliki an
Waſſer nicht liefert das möchte die Hochfläche in ſeinem
Südweſten und Weſten zur Genüge darbieten

Recht klar hat Stanley die Lage des Ruwenzori nicht be
zeichnet doch ſcheint er in die beſagte Jſthmusgegend zwiſchen
den beiden genannten Seen verlegt werden zu müſſen von der
Stanley ſagt fie verſpräche uns noch ſeltſame Enthüllungen
Stanley felbſt hat alſo erſichtlich die Gelegenheit nicht ge
funden zur endgiltigen Beantwortung der Frage wo ſcheiden
ich im äußerſten Südweſten des Nilgebiets die Waſſer zwiſchen
il und Kongo
Die Gründe welche Stanley zu der überraſchenden Be

hauptung beſtimmt haben daß der von ihm einſt unbewußt
entdeckte Aequatorialſee ſelbſt dann nicht durch den Semliki
zum Albert Becken abwäfſere wenn er ſich als ein Nilſee
herausſtellen ſollte bleiben einſtweilen völlig dunkel Ein ſehr
gewichtiger Grund für die Annahme dieſer von Stanley
geleugneten ver ſcheint aber doch darin zu
liegen daß trotz der Scheidung von trockner und
Regenzeit die Waſſerſtände des Albert Sees auffallend
gleichmäßig bleiben das iſt kaum anders erklärbar als
dadurch daß der Semliki ſein Waſſer aus einem größeren
See empfängt welcher die Regenfülle ſeines Umlandes in ſich
aufſpeichert folglich den Waſſerabfluß nur mäßig ſteigen läßt
in der Regenzeit ihn nur allmälig mindert in der trockenen
Nun könnte freilich dieſe Waſſerregulirung des Semlikis auch
noch durch andere Seen ausgeübt werden Raum für ſolche
böte ſich ja noch in jener terra incognita Indeſſen wir
können gerade für die Waſſerſtraße vom Stanley ſchen
AequatorialSee auf unſeren Karten meiſt thöricht genug miteiner Namensvariante für MwutanNſige Mut ſige ge
naunt und dem AlbertSee einen ſehr guten wenn auch nicht
eben wohlbeleumundeten Kenner des oſtäquatorialen Afrika s
anführen nämlich den großen Räuberkönig Tippu Tipp der
dem belgiſchen Lieutenant van Géèle die Verſicherung gab
ſeine Unterhäuptklinge kennten eine ſolche Verbindungsſtraße
als ſicher vorhanden

Unter den völkerkundlichen Mittheilungen Stanleys erſcheint
auch manches von Bedeutung ſo die Verwendung von Jn
ſektenfäften ſeitens der Eingeborenen für die Giftſalben ihrer
Pfeile die Vervollſtändigung der durch das ganze Negerafrika
iehenden Grenze S dem Rundbau der Hütten mitWoreg Kegeldach und dem Rechteckbau mit Giebeldach ferner

die Maſſenverzehrung von Flußauſtern ſeitens der Jnſel
bewohner des Jturis die Haufen leergegeſſener Auſterſchalen
erreichten auf einer der Flußinſeln 30 Schritt Länge bei
12 Fuß unterer Wallbreite und 4 Fuß Höhe vor allem aber
die Entdeckung eines großen neuen Zwergenvolkes der Wam
buttis einer hinterliſtig aus dem Dickicht ihre vergifteten

licher Haß gegen Mr William Aber um Gottes willen
Bell Du denkſt doch nicht ernſtlich daran deine Stellung

dein Vater r
Miß Burton ſchwieg Was auch ſollte ſie darauf erwidern

Jhr heiligſtes Geheimniß hatte ſie in der Erregung des
Moments verrathen An das Später hatte ſie ſelbſt noch
nicht einmal gedacht Und dennoch legte es ſich plötzlich bei
des alten Freundes Worten gleich einer eiſernen Klammer um
ihr Herze biſt ja ein ſehr kluges Mädchen Jſabel und weißt

natürlich was du thun und verantworten kannſt Doch mache
dich nur immer gefaßt darauf Kämpfe harte Kämpfe koſtet
das nochl Möge der Himmel es dir leicht machen und dir
zu deinem Glücke verhelfen Wer kennt wohl deinen Vater
beſſer als ich Und dabei iſt er jetzt ſchwer krank Möglich
iſt es ja immerhin daß William ihm

O bitte bitte ſprich noch nicht darüber unterbrach ſie
ihn den Kopf an ſeine Knie ſchmiegend Jch weiß ja ſelbſt
noch nicht einmal ob ob William mich gern hat

Herzenskind Mit einem male iſt es mir als ſei ein
helles Licht in meinem alten Hirn aufgegangen Dich nicht
gern haben in dieſe beiden Augen ſehen und vor Liebe nicht
toll werden Hältſt du denn die Männer für Stockfiſche
Bell r früheren Humors überflog einen Augenblick
das gutmüthige Geſicht Und nun Gottes Segen über dich
mein Kind Jetzt muß ich fort Denn meine Frau wird
einen qualvollen Tag verbracht haben Zu dir ober mußte
ich zu allererſt O welche Nachrichten bringe ich heim Er
ſeufzte ſchwer auf Darf ich ihr von dir erzählen Es iſt
wenigſtens ein heiterer Sonnenblick in dieſem Jammer
Alles Papa Harvey Seid ihr doch meine beſten

Freunde
Ja und nun das Geld Jſabel Jch werde dir
Unſinn Nichts wirſt du nun Später wirſt du mir

danken und o Miß Burton die große Rechenmeiſterin
hat einmal 25,000 Dollars zum Vergnügen oder in einer
Laune zum Fenſter hinausgeworfen Das iſt alles

Der alte Mann wußte nicht wie ihm geſchah Zwei Arme

er zur Thüre hinausgeſchoben
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qWkamen ADeutſches Reich

K Berlin 16 April Nach einer vorläufigen ellder Zölle und Perbraugeſterezn wel e Zou
gebiete des Deutſchen Reichs e Staaten für das erſte
und dritte Quartal des Etatsſahres 1888/89 an die Reichs
kaſſe abzuführen haben betrugen während dieſes Zeitraumesdie Einnahmen an rin amtliche Bundesſtaaten theil

nehmen 317,889,646 M Davon kamen an ölle
194,187,896 auf die Tabakſteuer 8,822,058 M auf
die Zuckerſteuer an Materialſteuer 13,910,262 an Ver
brauchsabgabe minus 452,453 auf die Salzſteuer
28,433,567 auf die Branntweinſteuer an Maiſchbottich
und Branntweinmaterialſteuer 14,026 472 an Verbrauchs
abgabe und Zuſchlag zu derſelben 49,650,266 M an Nach
ſteuer 9,311,578 M Von der Geſammtſumme dieſer Ein
nahmen entfielen 271,716,743 M auf die Zeit vor dem
15 Okt 1888 46,172,903 M auf die Zeit nach dem 15 Okt
1888 dem Tage des Zollanſchluſſes der Hanſeſtädte Die
Brauſtener und die Uebergaugsabgabe von Bier woran
Baiern Würtemberg Baden und ElſaßLothringen keinen
Theil haben ergaben einen Ertrag von 15,770,970 M
An Zöllen und Verbrauchsſteuern ſind demnach im ganzen
332,229,433 M eingekommen wobei noch eine inus
einnahme an Branntweinſteuer und Uebergangsabgabe von
Branntwein für die Zeit vor dem 1 Okt 1887 im
Betrage von 1,433,588 M in Anrechnung gebracht iſt Die
Zölle und die Tabakſteuer ergaben nach Abrechnung der
Herauszahlungen von Luxemburg und der Averſe der Zoll
ausſchlüſſe zuſammen 207,685 680 M Davon iſt der die
Summe von 97,500,000 M überſteigende Betrag mit
110,185,680 M nach Maßgabe des Geſetzes vom 15 Juli
1879 den r zu überweiſen Die Einnahme an
Spielkartenſtempel betrug nach Abzug der Verwaltungskoſten
808,026 M Für Werthpapiere wurden 5,118,690 M ver
einnahmt für Kauf und ſonſtige Anſchaffungs Geſchäfte
8,821,349 für Looſe PrivatLotterien 431,291 M

zu kam die Steuer für Looſe der StaatsLotterien im
Betrage von 4,694,613 M Für verkaufte Wechſelſtempel
marken und geſtempelte Blankets ſind 5,116,829 M ein
genommen worden wovon nach Abzug der den Landes
regierungen zufallenden Antheile 5014,494 M für die Reichs
kaſſe verbleiben Endlich haben die Einnahmen für verkaufte
Stempel materialien zur Entrichtung der ſtatiſtiſchen Gebühr
520,538 M betragen

Ueber die gegenwärtige Lage in Oſtafrika ſchreibt
der bekannte Reiſende der Köln Ztg Herr Hugo Zöller
ſeinem Blatte aus Sanſibar u a folgendes

Betreffs des Blockadedienſtes ſind die deutſchen Zeitungen
ſoweit ich nach den in meine Hände gelangten Exemplaren ur
theilen kann nicht ganz gut unterrichtet Engliſche Kriegsſchiffe
verſehen bis nordwärts nach Luma den Blockadedienſt an der
engliſchen deutſche den an der deutſchen Küſte Bloß im Süden
des deutſchen Jntereſſengebiets alſo bei Lindi und Mikindant
kreuzt eine Verbindung zwiſchen der deutſchen und der portu
gehen Blockadezone herſtellend ein engliſches Kanonenboot

zie mir die Engländer erzählten würden ſehr viel Waffen
nach Oſtafrika eingeſchmug elt Dieſem Waffenhandel beizu
kommen ſei eine Unmöglichkeit Der Sklavenhandel dagegen
ſei wenn nicht lahmgelegt ſo doch ſtark vermindert worden wie
ſchon daraus hervorgehe daß man auf den Nelkenpflanzungen
der Jnſel Pemba den hohen Preis von 70 Dollars für jeden
kräftigen Sklaven zahle Thatſache iſt übrigens daß es die
Engländer mit der Blockade bei weitem nicht ſo ernſt nehmen
wie die Deutſchen Von den acht engliſchen Blockädeſchiffen
liegen zur Zeit vier vor Sanſibar von den deutſchen Blockade
ſchiffen kein einziges Es ſcheint als ob die Engländer die
Sache zwar mitmachen aber gleichzeitig den Eingeborenen an
deuten wollen daß ſie weniger ſtreng als die Deutſchen und
nach Eingeborenen Begriffen angenehmere Leute ſeien Das
dauptquartier der Deutſchen iſt Bagamoyo wo mit Admiral
Deinhardt an Bord die Leipzig ankert J täglich mindeſtens
alle paar Tage verkehren zwiſchen Sanſibar und der Leipzig
entweder die Dampfbarkaſſen der Kriegsſchiffe oder der kleine
in Bombayſgecharterte Dampfer Cutch Während bei Bagamoyo

S T rWelch ein Mädchen O Frank du haſt dein Glück mit
Füßen getreten

8 Kapitel
Endlich war der Herr der Firma Burton heimgekehrt in

ſein Haus Jn Begleitung ſeines alten engliſchen Kammer
dieners welcher ſeit langen Jahren den Kranken gewiſſenhaft
und in treueſter Anhänglichkeit pflegte hatte er die für ihn
anſtrengende Reiſe nach vieler Mühe dabei öfters raſtend
zurückgelegt

Die Freude wie die Erregung des Wiederſehens hatten indeß
zur Folge daß er in den erſten Tagen das Bett zu hüten
genöthigt war Sein Ausſehen erfüllte aber die Tochter mit
Entſetzen

Allein der Hausarzt zeigte ſich nicht eben ſehr beſorgt
Gönnen Sie ihm Ruhe Es werden ſchon noch Tage

ja Wochen kommen wo er phyſiſch und moraliſch wieder
auflebt Dieſe zähe widerſtandsfähige Natur wird nicht ſo
leicht gebrochen So lautete ſein Ausſpruch

Faſt ſo lange als Jſabel zu denken vermochte wußte ſie
ſich des Vaters nicht anders als eines kranken Mannes zu
eutſinnen Ein langjähriges Rückenmarksleiden hatte ſeine
hohe einſt ſchöne Geſtalt zum Skelett abgemagert Auf zwei
Stöcke geſtützt die den ſchlotternden Beinen den einzigen Halt
zu geben vermochten war er ſchon früher einhergegangen alsFſadel nach Sallys Aeußerung noch im Knabenanzuge ſteckte

Und dennoch fand ſie den Vater zum Erſchrecken veränoert
obwohl er doch nur neun Monate abweſend geweſen war
Auch die nervöſe da und Gereiztheit an ihm ſchien eher ver
ſchlimmert und erfüllte ihr Herz mit banger Sorge Gleich
wohl that ſie alles ihn aufzuheitern und den Aufenthalt
hauſe ihm behaglich zu machen Seinem r
aber genügte dieſe liebende Sorgfalt nicht Als er etwasgekräftigt füblte verlangte er daß ſie dis zum ſpäten Abend
an ſeinem Bette ſitzen und ihm erzählen ſollte wiewohl ſie
ihn über alle Vorkommniſſe ſtets treulich Bericht erſtattet
Nicht Mangel an Vertrauen war es ſein Kind beſaß dieſes
ja im vollſten Maße was ihn ſo viele Fragen thun ließ

deſſen Händen der alte N
ſchlangen ſich en um ſeinen Hals und mit einem male war e r Ehrgeiz und Stolz trieb n d Er ſelbſt unter

ame en Klang faſt ein
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alle paar Tage kleine Scharmützel ſtattfinden haben ſich die
Aufſtändiſchen aus der Umgebung von Dar es Salaam wo die
Carola ankert Guüccaezegen Seitens der Deutſchen hält man
ſich an beiden Orten aufs ſtrengſte in der Vertheidigung Man

t bloß dann angreifend vor ſobald die Araber mit ihrennen ringe folgenden Sklaven angreifen Nun ſind aber
die Angriffe der Araber namentlich ſeit ihnen die beiden bei
Pangani erbeuteten Kruppſchen Geſchütze anfang März ne
nommen wurden immer ſchwächlicher geworden Das erfreulichſte
was ich bei meiner Ankunft in Oſtafrika erfuhr war daß die
Verhältniſſe dort denn doch nicht ganz ſo ernſt liegen als man
in Deutſchland annimmt beziehentlich daß ſich die Verhältniſſe
während der letzten Wochen nicht unweſentlich zum Beſſern ver

oben haben Der leitende Grundſatz im Vorgehen der Deut
en ſollte ſein re devictis et debellare superbos Nach

allem was ich erfahren erachte ich es für durchaus nicht aus
geſchloſſen daß der vielgenannte Buſchiri ſobald er unſere Kraft
und dann unſere Milde gefühlt dereinſt einer der treueſten An
hänger des Deutſchthums werden wird Namentlich nach dem
was mir die franzöſiſchen ſowie die befreiten deutſchen Miſſio
nare der Charakter dieſes nichts weniger als
fanatiſchen Mannes manche Züge die man kaum anders als
achtungswerth bezeichnen kann Buſchiri ein Verwandter Tippu
Tips und auch des Sultans mit dem er übrigens auf ſchlechtem

uße ſtehen ſoll war vor dem Aufſtande Waarenhändler in
angani Jetzt befehligt er bekanntlich vor Bagamoyo Er

iſt ein grauhaariger r Wiger der mehr Sugheli als Araber
blut in den Adern et er Führer der Aufſtändiſchen vor

Dar esSalaam ein Vollblutaraber namens Selemani ſoll viel
ar ſein Obwohl die Hitze jetzt kurz vor Eintritt der

egenzeit noch immer ſehr groß iſt haben ſich die Erkrankungen
erade in den letzten Wochen auffallend vermindert Von der
ißmannſchen Expedition erfährt man hier wenig und

das Wenige was ich erfahren glaube ich im Jntereſſe des Er
folges auf ſpätere Mittheilungen verſchieben zu ſollen Jn
Dar esSalaam werden von verſchiedenen Offizieren Kaſernen
gebaut während in Sanſibar Wißmanns kaufmänniſcher Ver
tkreter Herr Wolf die eintreffenden Waaren und Waffen in
Empfang nimmt und in vielſeitiger Thätigkeit alles Sonſtigevorbereitet Am ſetſamſten Lerührt es den Ankömmling daß

ch an der Küſte die Sklaven willig für ihre Herren ſchlagen
er folgende Ausſpruch eines SugheliNegers mag zur Er

klärung beitragen Die Deutſchen ſagte er ſind gewöhnlich
etwas aufgeregt und verlangen ziemlich viel Arbeit Bei den
Arabern die ſehr ſtreng aber a ruhig ſind haben wir genu
zu eſſen und ſehr wenig zu arbeiten Das wird ſich natürlich
alles mit der Zeit ändern und ich hoffe und vertraue daß es
gar nicht einmal ſo ſehr lange dauern wird bis der Neger

egenüber arabiſcher Roheit die Segnun en der europäiſchenKulturarbeit verſtehen wird Viel Lob hörte ich über Herrn

v Saint Paul Jllaire den derzeitigen Vertreter der Oſtafrika
niſchen Geſellſchaft

Halle den 17 April
Die Marienbibliothek

III

Zum Nachfolger Gruners deſſen Tod am 29 März 1778 er
folgte wurde der ordentliche Profeſſor der Medizin De Johann
Chriſtlieb Kemme erwählt und dieſer übernahm die Bibliothek
in den Tagen vom 15 bis 24 Juni Sein Name wurde damals
in der Gelehrtenwelt viel genannt beſonders ſeine im Jahre
1774 erſchienene Schrift Von der Heiterkeit des Geiſtes bei
einigen Sterbenden hatte in den betheiligten Kreiſen weit über
die Grenzen Deutſchlands hinaus anregend gewirkt Er war von
ängſtlicher Gewiſſenhaftigkeit und peinlicher Sorgfalt und infolge
deſſen mag der Vorwurf der ihm auch in ſeinem Nekrologe ge
macht wird er habe durch ſeine allzugroße Aengſtlichkeit andern
den Gebrauch der Bibliothek erſchwert nicht ganz ungerecht
fertigt ſein

Schlimmer Natur und ſelbſt da wo es einigermaßen zutreffen
mag wohl ſtark übertrieben iſt das Urtheil welches die im Jahre
1795 anonym erſchienenen Berierkungen eines Akademikers über
Halle und deſſen Bewohner über die Verwaltung der Marien
bibliothek fällen Hier heißt es

Die Marienbibliothek in einem eigenen Gebäude auf
dem Markte gehört der Marien oder Marktkirche der
Magiſtrat hat aber auch etwas dazu beigetragen daher ſie auch
oft wiewol unrichtig die Rathsbibliothek genennt wird

Dieſe Bibliothek beſitzt einen guten Vorrath alter Hand
ſchriften an andern Werken iſt ſie aber nicht reich und neuere
trifft man gar nicht darin an weil ſie keinen Fonds hat aus
welchem etwas angeſchafft werden könnte Vermöge des chur
fürſtlichen Privilegiums gleich nach der Stiftung der Univerſität
vom 4 September 1697 S 10 ſoll allen immatrikulirten
Perſonen der Univerſität freiſtehn dieſe Bibliothek
zu beſuchen und ſollen ihnen die Bücher darinn ſie
etwas nachſuchen wollen nach Verlangen vorgelegt
und dazu gewiſſe Tage und Stunden beſtimmt
werden Kein Geſetz iſt aber wol jemals ſchlechter befolgt
als dieſes denn die Bibliothek welche eigentlich beſtändig Mon
tags Nachmittags geöffnet werden ſoll bleibt oft halbe Jahre
und länger verſchloſſen
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gebüßt blickte nun mit wirklich anbetender Bewunderung auf
die Tochter Jmmer und immer wieder wollte er hören
welches Anſehen die Firma Burton in der Handelswelt jetzt
groß wie umfangreich das Geſchäft geworden Da blitzten
ie eingefunkenen Augen auf in freudigem Glanze und die

wachsbleichen Hände zuckten nervös Zuweilen auch ſtrichen
ſeine mageren Finger liebkoſend über Jſabels weiche kräftige
Rechte Toch ſprach er ſelbſt wenig Nach Mr William

er fürs erſte nicht obgleich die Tochter auch des Ge
chäftsführers in ihren Briefen bereits lobend erwähnt hatte H
ür ihn erſchien dieſer lediglich als die arbeitende Kraft welche

von dem klugen Mädchen an den rechten Platz geſtellt jetzt
nach Möglichkeit ausgenützt werden müſſe

Miß Burtons Herz zog ſich dabei oft ſchmerzlich zuſammen
doch wagte ſie nicht von William zu ſprechen im Augen
blick noch nicht Die paſſende Gelegenheit würde ſich ja bieten
wo ſie dem Kranken erzählen konnte von dem feſten Halt den
fie an ihm gefunden wie er ſchon ſeit Monaten ihr die Laſt
der Geſchäfte abgenommen Und wenn er ihn erſt kennen ge
lernt hatte dann würde er ihn auch achten und bald ur
theilen daß er ein Gentleman ſei

Mehrere Tage nach der Rückkehr fragte jedoch Mr Burton
nach Frank Harrey ein Thema welchem das junge Mädchen
längſt mit Bangen entgegengeſehen Warum der Verlobte
denn noch nicht gekommen ihn zu begrüßen wollte der Kranke
wiſſen warum ſie in ihren Briefen deſſelben ſo wenig Er
wähnung gethan Eine ſchwere Aufgabe begann nun für das
junge Mädchen

In ſchonendſter Weiſe theilte Jſabel dem Vater das Vor
ene mit Des verlorenen Kapitals erwähnte ſie nur mit

und oft verſtummten bei dieſem traurigen Berichte ihre
pen ganz Durfte ſie doch nicht alles ſa Wenn aber

des Leidenden kluge r ſo forſchend auf ruhten dann
ſelbſt ſich wohl vor gleich einer Sünderin einerkamSchuhe wehen Rührend ſprach ſie auch von Frank s

Die Bücher ſind übrigens ſämmtlich wohlverwahrt und werden
auch fleißig benutzt aber blos von den Motten und Mäuſen
Die Schränke werden niemanden geöffnet kurz die Bibliothek
exiſtirt dem Namen nach der Sache nach aber iſt ſie ein Unding

Dreifache Schande für unſer aufgeklärtes philoſophiſches
Jahrhundert daß man die Schätze der Weisheit ſorgfältig in
Kiſten und Schränken verwahrt und dem menſchlichen Verſtande
nichts verſtattet als die Büchertitel durch verſchloſſene Gitter zu
beobachten

Das merkwürdigſte auf der ganzen Bibliothek iſt das wohl
getroffene Bildniß des ehrwürdigen Luther in Lebensgröße an
einem Tiſche ſitzend welches von deſſen entſeeltem Körper bei der
Durchfahrt nach Wittenberg in Wachs abgedrückt iſt

Daß Kemme die feſtgeſetzten Bibliotheksſtunden nicht eingehalten
haben ſoll iſt eine offenbare Verleumdung wahrſcheinlich ein
Echo aus der Zeit des Heineccius Jn Bezug auf die erwähnten
Motten und Mäuſe war der Verfaſſer des angezogenen Buches
ebenfalls ſehr übel berichtet denn gerade Kemme bereitete den
genannten Bibliotheks Einwohnern viel Unruhe Raſtlos ging
er Buch für Buch und Stück für Stück aller zur Bibliothek ge
höriger Sachen durch und notirte die dabei gemachten Beobach
tungen auf das ſorgfältigſte mit der ihm eigenthümlichen zier
lichen und deutlichen Schrift die das Auge des Leſers auf das
wohlthuendſte berührt

Ein Beweis für ſein faſt übergroßes Pflichtgefühl iſt der Um
ſtand daß er 1800 in ſeinem 62 Lebensjahre von dem Gefühle
beunruhigt es möchten doch wohl jüngere Kräfte in der akade
miſchen Stellung welche er einnahm mehr leiſten können um
Entlaſſung aus ſeiner Profeſſur bat welches Geſuch aber mit
den ehrendſten Ausdrücken zurückgewieſen wurde

Für das Bibliothekariat ſchienen ihm noch 14 Jahre ſpäter
ſeine Kräfte auszureichen denn als ihm zu dieſer Zeit vom
Kirchenkollegium der Vorſchlag gemacht wurde unter Beibehaltung
ſeiner Emolumente in den Ruheſtand zu treten und die
Bibliotheks Arbeiten dem dazu erbötigen Mitgliede des Kollegiums
Prof Dr Voigtel zu überlaſſen wies er dieſes Anſinnen in
ſo energiſcher Weiſe zurück daß man ſich andererſeits ſchleunigſt
und unter Entſchuldigungen auf den Rückzug begab

Er ſtarb am 10 Okt 1815 und nun trat an ſeine Stelle
Voigtel welcher ſchon das Oberbibliothekariat der Univerſität
inne hatte von dem man aber nicht behaupten kann daß er die
auf ihn geſetzten großen Hoffnungen irgendwie gerechtfertigt
hätte Er ließ zwar einen neuen vierbändigen Nominalkatalog
anfertigen aber nicht etwa wie es hätte ſein ſollen aufgrund
neuer Aufnahmen der Bücher ſelbſt ſondern vielmehr nach den
alten lücken und fehlerhaften Verzeichniſſen die noch dazu
kritiklos abgeſchrieben wurden An dieſem im Jahre 1819 voll
endeten Machwerke krankt die Bibliothek leider noch heute

Vor der Aufwendung eigener Kraft im Jntereſſe der Bibliothek
wurde Voigtel durch ein ſonderbares Ereigniß für lange Zeit
bewahrt

Jm Vorhergehenden iſt geſagt worden daß die Decke des
Bibliothekſaales gewölbt war Nun bemerkte ſchon im Jahre
1711 der Bibliothekar Chr Knaut ſtarke Riſſe in den Ge
wölben und der zu Rathe gezogene Maurermeiſter Johann
Caspar Meyer ſprach ſich am 22 Nov des genannten Jahres
für die Nothwendigkeit einer Entlaſtung des Stockwerkes ent
ſchieden aus Doch begnügte man ſich auf den Knaut ſchen Be
richt hin mit einigen Reparaturen an der Decke ſelbſt beließ es
aber im übrigen beim Alten Merkwürdig iſt es daß die

Kataſtrophe welche infolgedeſſen zweifellos bevorſtand erſt hundert
Jahre ſpäter hereinbrach

Es war am 22 April 1819 einem Donnerstage früh 10 Uhr
als die verwittw Frau Hoffiskal Chriſtina Wach geb
Glück welche das obere Stockwerk bewohnte ſich in der Küche
mit der Zubereitung ihres Mittageſſens beſchäftigte Da wich
plötzlich der Boden unter ihr und ſie ſah ſich im Nu in den
Bibliothekſaal und zwar mitten in einen Haufen regellos um ſie
herum aufgeſchichteter Bücher verſetzt Das heißt ſie bemerkte
das als ſie wieder in den Beſitz ihres Bewußtſeins gelangt war
welches ſie begreiflicherweiſe bei der unbeabſichtigten Fahrt
momentan verloren hatte doch war ſie nicht imſtande ſich ſelbſt
aus der unliebſamen Umarmung alter Rechtslehrer oder Kirchen
väter zu befreien

Das gewaltige Krachen welches über den ganzen Marktplatz
hinſchallte hatte die in der Nähe ſitzenden Marktfrauen wie
überhaupt das geſammte Wochenmarktpublikum in nicht geringe
Aufregung gebracht Als die Art des Unglückes einigermaßen
erkannt worden war verſuchte man die Bibliotheksthür zu öffnen
Dieſes wurde aber durch die Trümmer im Jnnern verhindert
denn der Einſturz war unmittelbar am Haupteingange erfolgt
Man ſah ſich alſo gezwungen eine Feuerleiter anzulegen und
den Weg durch ein Fenſter zu nehmen Das geſchah durch den
Bauinſpektor Schulze einen Schwiegerſohn der Frau Hoffiskal
welcher nun ſeine eingeklemmte Schwiegermutter erlöſte Die
Frage wer dem andern mehr Schaden zugefügt die todten Ge
lehrten der lebenden Dame oder umgekehrt iſt heute nicht mehr

Vater und daß ihr einziges Beſtreben ſei die alten gebeugten
Eltern aufzurichten Da wurde jedoch Mr Burton ingrimmig
und zornig und gab ſeiner Enttäuſchung über die vereitelten
Pläne durch heftige Verwünfchung des Unſeligen harte Worte
Die Eltern hatte er ſpöttiſch gemeint ſeien ja an dem
ganzen Unglück allein ſelbſt ſchuld nur ſie hätten den Sohn
von vornherein verdorben und verzogen Nun müßten ſie die
Folgen tragen Das käme von ſolcher Weibererziehung

t neue ſtrichen ſeine welken Finger ſanft über Jſabels
and
In tiefſter Stille und größter Zurückgezogenheit waren ſo

die nächſten Wochen ſeit des Hausherrn Rückkehr für Jſabel
verfloſſen Nur einmal hatte ſie es über das Herz gebracht

es war wenige Tage nach des alten Harvey Beſuch ge
weſen die Geſchäfts Office zu betreten Sie that es auch
nur aus dem Grunde um nicht Veranlaſſung zu unnützem
Geſchwätz zu geben Denn die Leute konnten ebenſogut etwas
darin finden wenn ſie gar nicht mehr nach der unteren Stadt
fuhr als wenn ſie das täglich that Allein die Begegnung
dort mit Mr William raubte ihr faſt alle ſo mühſelig errungene
Ruhe und Faſſung

Jch habe täglich eine Entſcheidung über mein Schickſal aus
Jhrem Munde zu hören erwartet Miß Burton

Mit einem troſtloſen finſtern Blick in den Augen richtete
der Geſchäftsführer dieſe Worte an die Eintretende Doch hoch
erhobenen Hauptes beinahe trotzig hatte er deſſenungeachtet
vor ihr geſtanden als ob er dadurch beweiſen wollte daß er
das Geſchehene auch nicht einen Augenblick bereue vielmehr
nun jederzeit zu gehen bereit ſei

Verdammen Sie mich Miß Burton ſchicken Sie mich
auf der Stelle fort da Sie r in mir einen Un
verſchämten erblicken mußten Ohne Rechtfertigung will ich
Jhr Haus verlaſſen Aber anders handeln konnte durfte
ich nicht um meiner Ehre willen

Fortſ folgt

zu entſcheiden Wir wiſſen nur ſobiel daß die letztere erſt an
16 Sept 1820 als der Reparaturbau vollendet und die be
abſichtigte Vermiethung der neu eingerichteten Wohnung an
gezeigt worden war in einem Briefe an das Kollegium für den
durch den Unglücksfall an Körper und Vermögen erlittenen
Schaden einen Erſatz von 182 Thlr und 12 Groſchen be
anſpruchte

Es iſt möglich daß Frau Wach zu ihrem Schreiben erſt durch
den Verdruß veranlaßt worden war den ſie darüber eipfand
daß man ihr nicht in erſter Linie ihre frühere Wohnung wieder
angeboten hatte mit ihrer Forderung der es an den nöthigen
Rechtsunterlagen gefehlt zu haben ſcheint wurde ſie unterm
2 Okt 1820 abgewieſen

Die betr Wohnung beſtehend aus 5 großen heizbaren Zimmern
4 Kammern einer Küche einer Speiſekammer einem Holzſtalle
und dem ganzen gewaltig großen erſten Boden nebſt einer
Kammer c wurde im Licitationstermine am 22 Sept nach
einem zuerſt erfolgten Angebote von 100 Thlrn ſchließlich für
132 Thlr dem Juwelier Bölau zugeſprochen Das für den
gen Herrn abgegebene Meiſtgebot wird in dem Bericht des
Kirchenkollegiums an die Regierung als ſehr anſehnlich be
zeichnet

Dem Geh Hofrath Voigtel fiel es vorläufig noch nicht ein
das ihm anvertraute Jnſtitut dem Publikum wieder zugänglich
zu machen es geſchah dies vielmehr erſt zu Ende des Jahres
1825 als die Bibliothek bei denjenigen welchen ſie gegebenenfalls
von Nutzen hätte ſein können beinahe gänzlich in Vergeſſenheit
gerathen war Größere Pünklichkeit entwickelte er bei der Ein
ziehung ſeiner Einkünfte aus den Soolgütern welche bis zum
Jahre 1843 auf die Höhe von 536 Thlr 15 Sgr 11 Pf jährlich
ſtiegen Die Stellung eines Bibliothekars der Marienbibliothek
war demgemäß dazumal die verhältnißmäßig einträglichſte in
ganz Halle

Obwohl man ſich nun im Kirchencollegium über dieſes Miß
verhältniß zwiſchen Einkommen und Leiſtung längſt klar geworden
war ſo wagte es doch begreiflicherweiſe bei Lebzeiten des Geh

Hofraths und Univerſitäts Oberbibliothekars Prof
D Voigtel niemand eine Aenderung zu beantragen Kaum
hatte dieſer aber am 9 Februar 1843 die Augen geſchloſſen als
man ſich ernſtlich mit einer Reformation der Bibliothek zu be
ſchäftigen anfing

Die Verhandlungen zogen ſich bis in den Sommer hirxin und
endeten mit der Aufſtellung eines in 32 Paragraphen gegliederten
Regulativs und dem Beſchluſſe von jetzt ab unter Einziehung
ſämmtlicher Legate einen Bibliothekar vorzugsweiſe aber nicht
unbedingt aus der Mitte des Collegiums einen Sekretär und
einen Bibliothekdiener mit feſter Beſoldung anzuſtellen und außer
dem einen beſtimmten Fonds für die Anſchaffung von Büchern
auszuwerfen

Zum Bibliothekar wurde am 16 Juni 1643 der Oberbergrath
Profeſſor Ernſt Friedrich Germar gewählt Auſ ſeinen
Vorſchlag ernannte man Ende deſſelben Monats zum Sekretär
den Lehrer an der Realſchule Dr Karr Knauth Die Be
ſtallungen beider Herren ſind vom 20 Juli 1843 datirt die
offizielle Verpflichtung des Sekretärs fand am 6 Auguſt ſtatt
Die Reviſion der Bibliothek dauerte vom 14 bis 22 Jnli
Dabei zeigte ſich wieder die Unvollkommenheit der Kataloge und
infolgedeſſen wurde der Bibliothekar auf ſeinen Antrag ausdrück
lich ermächtigt auf Koſten des Bibliotheksfonds einen Schrank
und Fach Katalog für das ſogen corpus bibliothecae anfertigen
zu laſſen mit Hilfe deſſen wenigſtens der Titel eines in der Reihe
fehlenden Buches in Zukunft feſtgeſtellt werden könnte Derſelbe
wurde denn auch von dem Dr Knauth ſofort in Angriff ge
nommen

Germar ſtarb am 8 Juli 1853 und diesmal vereinigten
ſich die Stimmen der Wähler auf einen Geiſtlichen Es
war das der Superintendent und Oberpfarrer Prof D Karl
Chr Lebr Franke deſſen im Jahre 1841 als Feſtſchrift zur
300jährigen evangeliſchen Jubelfeier der Stadt Halle erſchienene

Geſchichte der Halliſchen Reformation ſein lebhaftes wiſſen
ſchaftliches Jntereſſe auch für hiſtoriſche Unterſuchung kundgegeben
hatte Und er hatte außerdem Geſchichte mitgemacht der ehr
würdige Herr mit dem früh gebleichten Silberhaar damals als
ihn den Gynmaſiaſten die Begeiſterung mit hinausgetrieben
hatte in den ruhmreichen Kampf für Freiheit und Vaterland

Nachdem Franke in ſeinem achtzigſten Jahre am 1 April 1876
in den Ruheſtand getreten war wurde das Bibliothekariat dem
Konſiſtorialrath D Hermann Ludwig Dryander übergeben
Dieſer veranlaßte im Jahre 1879 eine größere Reviſion der
Bibliothek Er ſtarb am 15 Februar 1880 und nun wählte der
Kirchenrath zum Bibliothekar den Direktor des Stadtgymnaſiums
Prof Dr Otto Naſemann welcher dieſes Amt offiziell am
1 Juli des genannten Jahres übernahm

Jm Laufe des zweiten Vierteljahres von 1885 ſtarb der
Sekretär Dr Knauth und ſeine Funktionen wurden proviſoriſch
dem Schreiber dieſes übertragen welcher bereits ſeit der Mitte
des Oktobers 1880 auf der Bibliothek beſchäftigt war Das Jahr
1885 ſah auch den Tod des dritten Bibliotheksbeamten des acht
zigjiährigen Küſters Karbaum An ſeine Stelle auf der Biblio
thek trat der neue Küſter Karl Holzmacher

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Berlin 16 April Die Konkurrenzarbeiten für das

Kaiſer Wilhelm Denkmal ſind im Landesausſtellungs
ebäude abzuliefern Als Preisrichter fungiren Für denVundesrath der Vicepräſident des königl preußiſchen Staats

miniſteriums Staatsminiſter v Boetticher der r
baieriſche außerordentliche Geſandte 2c Graf v Lerchenfeld
Koefering der außerordentliche Geſandte 2c der Hanſeſtädte
D Krüger für den Reichstag der Präſident des Reichstages
v Levetzow der Abg De Frhr Heereman v Zuydwyk
der Abg D Roemer der Abg Wichmann in Vertretung
der Kunſt der Maler Prof Peter Janſſen aus Düſſeldorf
der Bildhauer Prof E Encke aus Berlin der Bildhauer Prof
g v Miller aus München der Bildhauer Prof H Volj aus
arlsruhe der Architekt Stadtbaurath Blankenſtein aus

Berlin der Architekt r Ober Baurath v Leins aus Stutt
art der Direktor der königl National Gallerie Geh OberRegierungsrath Dr Jordan aus Berlin

Wie ans Aachen gemeldet wird ſoll ein Kaiſer
Friedrich Denkmal im Klausnerwäldchen bei Cornely

er errichtet werden Namhafte Beträge ſind bereits ge
zeichnet

Richard Wagners Nibelungen Trilogie ſoll in
Paris während der Ausſtellung zur Aufführung gelangen Hr
A Neumann hat im Verein mit Strakoſch einen Kontrakt in
Paris abgeſchloſſen dem zufolge der Ring der Nibelungen dort
während des Juni viermal aufgeführt werden wird

Provinzial Nachrichten

v Weiſzenfels 16 April Heute feiert der Direktor der
ieſigen Tanbſtnmenaiſtoit Hr Fr Köbrich ſein 25jähriges
ubiläum als Taubſtummenlehrer Der hieſigen Anſtalt

gehört der Jubilar ſeit 19 Jahren an ſeit 1880 ſteht er derſelben



als Direktor vor Jm tereſſe der Taubſtummenbildunveröffentlichte er fol g e Bibliſche Geſchichten au
alten und neuen Teſtamente des ndes erſtes

Saupegr Religionsbüchlein für evangeliſche Taubſtumme
Der hieſige Lehrerverein welcher im vorigen Monat das
4 Jahr ſeines Beſtehens beendete zählt ack Mitglieder
Heute hatten wir mehremale z x 5 n et

88 Wettin 16 April Der Magiſtrat der ſä en StaBheng hatte ſich W der Bitte an den hieſigen Magiſtrat
ewendet ihm einen Jungeichbaum aus Wettins Fluren
enden zu wollen der zur Feier des rigen Wettiner
ubiläums unter rer Feierlichkeit gepflanzt werden

ollte Die hieſige ſtädtiſche dorye iſt dem Wunſche gern nach
gekommen und am Sonnabend iſt ein Prachtſtück von einer Jung
eiche wohlverwahrt nach Pirna abgeſandt worden Jn dieſen
Tagen ſind mehrfach Photographen und Zeichner fier erſchienen
um das Stammſchloß des Fürſtenhauſes Wettin Winkel
bildlich aufzunehmen

O Querfurt 15 April Wie bei anderwärts abgehaltenen
Kontrollverfammlungen erfolgte auch bei der hieſigen
Verſammlung heute auf Anregung ſeitens des älteſten Offiziers
des Hrn Rittergutsbeſitzers Rittmeiſter Lücke Obhauſen eine
Sammlung für das auf dem Kyffhäuſer zu errichtende Denk
mal für Kaiſer Wilhelm I Das neu errichtete Volks
ſchulgebäude das einen Koſtenaufwand von 180,000 M
erfordern dürfte wird am 1 Okt d ſeiner Beſtimmung
übergeben werden Der bisherige Oberleiter des Baues Hr
Kreisbauinſpektor Delius Eisleben hat ſeine Thätigkeit ein
eſtellt Die Gründe die genannten Herrn zu dieſem frühzeitigen
erzicht veranlaßt haben ſind uns nicht bekannt

Lützen 15 April Der diesjährige Schulbericht über
die hieſige erſte und zweite Bürgerſchule weiſt für Ende des
Schuljahres 1888/89 741 Kinder auf wovon 355 auf die erſte und
386 auf die zweite Bürgerſchule entfallen Die Zahl iſt gegen
die des Vorjahres um 14 Kinder geſtiegen Das Lehrerkollegium
beſteht gegenwärtig aus 11 Perſonen von denen 7 an der erſten
und 4 an der zweiten Bürgerſchule welche 5 Klaſſen zählt thätigſind Doch dürfte die Zahl der Lehrkräfte an der letzteren kaum

noch zureichend ſein da die Klaſſen faſt alle überfüllt ſind Für
das neue Schuljahr 1889/90 wurden 81 Kinder angemeldet
de dem benachbarten Röcken beging der
r Ernſt Müller ſein v Dienſtjubiläum Der Tag

wurde ſeitens ſeiner beiden Gemeinden Röcken Michlitz feſtlich
ausgezeichnet

4 Ermsleben 16 April Wegen der im vergangenen
Winter hier aufgetretenen Kinderkrankheiten ſind in dieſem
Jahre die öffentlichen Schulprüfungen ausgefallen

m Laufe der Woche vor Palmarum wurden dafür ſämmtliche
laſſen der hieſigen Stadtſchule durch den Hrn Kreisſchulinſpektor

Beſſer einer Prüfung unterzogen m Freitag fand die
Prüfung der Fortbildungsſchüler ſtatt Am Schluſſe
derſelben wurden an 10 Schüler für gutes Verhalten Prämien
vertheilt Am Sonntag ſind in hieſiger Kirche durch Hrn

Beſſer 32 Knaben und 25 Mädchen konfirmirt
worden

Aus der Elbaue 16 April Nachdem die Kreiſe Delitzſch
und Bitterfeld die unentgeltliche Hergabe des Grund und Bodens
für die Muldethalbahn beſchloſſen haben ſteht zu er
warten daß auch der Kreis Wittenberg ſein Intereſſe an der
Ausführung dieſer Linie durch einen gleichen Beſchluß bekunden
wird Mit Berückſichtigung daß die Linie Wittenberg Torgau
gerade durch die Muldethalbahn einen ſtarken Her an
Güterverkehr erſahren würde liegt auch ein ſtaatliches Vier
vor daß jene Bahn zur Ausführung kommt Wie man hört iſt
auch das an dieſer Strecke betheiligte Schmiedeberg g höheren
Opfern bereit als nach dem Vertheilungsplane auf dieſen Ort
fallen würden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle
z Göthewitz Diözes Weißenfels Neben freier Wohnung Ein
ommen ca 2306 M 2 Kirchen Berufung diesmal durch die

Kirchenbehörde Pfarrſtelle zu Wendemark Diözes Werben
Privatpatronat außer Wohnung Einkommen von 2250 M
2 Kirchen Zweite Predigerſtelle zu Kalbe a M mit Vahrholz
Diözes Klötze t e neben freier Wohnung Jahreseinkommen ca 2133 M 2 Kirchen Durch die bevorſtehende
Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers wird die Hilfspredigerſtelle
an der St Georgen Kirche zu Glaucha vor Halle Diözes
Halle Stadt mit welcher ein Jahreseinkommen von 1800 M
verbunden iſt frei Bewerbungen ſind an den Gemeindekirchen
rath genannter Kirche zu richten Pfarrſtelle zu Nachterſtedt
Diözes Aſchersleben zum 1 Juni Neben freier Wohnung Einkommen
ca 6266 M Hiervon ſind vom 1 Juni ab acht Jahre lang jährlich
1723 M an den Penſionsfonds abzugeben Es tritt aus dem
PfarrWitthum vidua vacante die Nutzung von Acker welcher zur

eit 340 M Pachtertrag ergiebt dem Einkommen hinzu Zur
Stelle gehört eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchen
behörde Da das Einkommen neben freier Wohnung nach Abzug
der Pfründen Abgabe 3600 M überſteigt iſt nur ein Geiſtlicher
von mindeſtens zehn Dienſtjahren zu berufen Erſte Lehrer

t in Zichortau Kreis Delitzſch Beſetzung ſoll ſofort geſchehen
Einkommen über 1200 M Bewerbungen an das Patronat in
Zſchortau Die 3 Lehrer und Organiſtenſtelle zu Uebigau
ſoll zum 1 Aug anderweit beſetzt werden Das Stelleneinkommen
beträgt außer der Miethsentſchädigung dem Turngehalt und der
bisher gezahlten Staatszulage 750 M Bewerbungen an den
Magiſtrat 3 Lehrerſtelle zu Schönwalde Bez Halle Stellen
einkommen beträgt außer freier Wohnung 780 M baar Für
Heizung der eigenen Wohnung und der Schulklaſſe werden 102 M
gewährt Bewerbungen bald an den Magiſtrat

e Sondershauſen 15 April Der regierende Fürſt und
die Frau Fürſtin haben ſich mit dem geſtrigen Mittagszuge
nach Arnſtadt begeben wo dieſelben bis Donnerstag verweilen
werden um dann den gewohnten längeren Frühjahrsaufenthalt
auf Schloß Gehren zu nehmen Auf dem Bahnhofe zu Arn
ſtadt wurden die fürſtlichen Herrſchaften von der Prinzeſſin

Larie in herzlichſter Weiſe begrüßt außerdem waren die
Spitzen der dortigen fürſtlichen und ſtädtiſchen Behörden zum
Empfange erſchienen Der Konzertmeiſter unſerer fürſtlichen
Hofkapelle Hr Arno Hilf iſt für die durch den Abgang des
Hrn Petri nach Dresden frei gewordene Konzertmeiſterſtelle
des leipziger Stadttheaters und der Gewandhauskonzerte vom
Magiſtrat und dem eingeſetzten Sachverſtändigen Ausſchuß ein
ſtimmig gewählt worden Hrn Arno Hilf nach ſo kurzer Zeit
ſeines Hierſeins wieder gehen zu ſehen iſt ſchmerzlich für üns
Sondershäuſer wenn wir dem reichbegabten Geiger auch die
verdiente Auszeichnung und die ihm damit eröffnete glänzende
Zukunft von Herzen gönnen

Vermiſchtes
a Eine Luftfahrt mit dem Fallſchirm Man berichtet uns aus Berlin Ein asronautiſches Sie entwickelte

ſich am Dienstag vormittag auf dem Uebungsplatz der zum
Eiſenbahnregiment gehörigen Luftſchiffer Abtheilung Es galt
nun eine Probe mit dem jetzt vielfach angewandten Fallſchirm
anzuſehen und zu dieſen Zwecke hatten ſich zahlreiche Offigiere
ſowie ein kleines geladenes Publikum eingefunden die mit
Spannung dem von einem Amerikaner Leroux zu unternehmenden
Verſuche entgegenſahen Um 11 i Uhr wurde der an einer
Menge Stricke geſeſſelte und durch Mannſchaften der Luftſchiffer
Abtheilung gehaltene Ballon aus ſeiner Behauſung geführt

oeben war ein heftiger Hagelſchlag herniedergegangen und
euptig jagte ein ſchneidender Nordweſt herabhängende Wolken
über das weite Feld Unter dieſen Umſtänden hielt es der
Commandeur der Abtheilung Hauptmann Tſchudi für gefährlich
den Ballon zu entfeſſeln Es verſtrich eine Viertelſtunde ehe

Lehrer und Kantor M

ertönen konnte Kerzengerade
i in den erſten Sekunden in die See keine Gondel mit
lichen Jnſaſſen hemmte den ſchnellen Aufſtieg ganz frei

ſchwebend und in einem unten angebrachten Ringe ſtehend hing
an den herabwehenden Stricken der kühne Luftſchiffer über ihm
loſe im Winde flatternd der leinene Fallſchirm Minutenlang

bot ſich der Ballon in den oberen Luſſchichten vom Winde ge
aßt und ſüdöſtlich auf Tempelhof zu getrieben bis er den

ſpannungsvollen Zuſchauern nur noch wie eine große Kegel
kugel und das Auge nur mit Mühe noch den arg
Punkt der die Geſtalt des Luftſchiffers andeutet entdeckt Da
plötzlich ſieht man ſich dieſen Punkt vom Ballon ablöſen gleich
zeitig trennt ſich der flatternde Leinwandſchirm und mit un
geheurer Geſchwindigkeit ſieht man auf die Dauer eines Augen
blickes beide Gegenſtände fallen dann entwickelt ſich für das Auge
erkenntlicher der oben ſchwebende Schirm der allmälig die Geſtalt
einer Halbkugel angenommen hat und unter ihm der ſchwebende
Luftſchiffer Sanft abwärts ſchwebend ſenkt ſich der Schirm
vom Winde auf Tempelhof zu getrieben immer dentlicher in ſeinen
Umriſſen erkenntlich Das auch ſeiner letzten Laſt entledigte Luft
ſchiff iſt ſchnell emporgeſtiegen und längſt in den Wolken ver
ſchwunden Jnzwiſchen hat auch der kühne Luftſchiffer den Boden
hinter dem tempelhofer Militärlazareth gegen Mariendorf zu
wohlbehalten erreicht Ein leichter Jagdwagen mit Offizieren
war ihm n nach ſeinem Aufſtiege gefolgt und nimmt ihn nun
auf um ihn im Triumph zum Uebungsplatze
Leroux iſt eine ſchmächtige geſchmeidige Geſtalt mit rothblondem
Schnurrbart und intelligentem Auge er trägt eng anliegendes
blaues Trikot nach Art der Velozipedfahrer und eine amerikaniſche
Mütze mit wagerechtem Schirm Bereitwillig beantwortet er
jetzt alle Fragen die von allen Seiten auf ihn eindringen Auf
die ängſtliche Vermuthung bei dem ſtarken Winde müſſe doch der
Aufſtieg ihm beſonders gefährlich vorgekommen ſein hat er nur
ein leichtes Achſelzucken ebenſo wie er beim Beginn der Fahrt
die Bedenken der Offiziere kühn zurückgewieſen hatte Der Ballon
der den Aeronauten emporgetragen hatte iſt eines von den
en ben Uebungsfahrzeugen er mißt 10 m im Durchmeſſer
und faßt ungefähr 800 khm Gas Der Aufſtieg dauerte etwa
4 Minuten in welchen das wenig beſchwerte Fabrgeua der
Schätzung nach 2000 bis 3000 Fuß geſtiegen ſein muß Von dem

oment wo Leroux den Fallſchirm entfaltete bis er die Erde
wieder gewann ergngen nes ſeiner eigenen Angabe 4,5 Min
Leroux hat ſelbſt in jener ſchwindelnden Höhe vorſichtigerweiſe
nach der Uhr geſehen und ſo die Zeit des Abſtieges genau bemeſſen
können Der Fallſchirm mißt ausgeſpannt etwa 5 m im Durch
meſſer ſeine Stabilität erhält er durch einen eiſernen Ring der
etwa 2 m Durchmeſſer hat anſtatt der Rippen der gewöhnlichen
Schirme gehen von der Spitze aus Schnüre über dieſen Ring und
ebenſo vertritt die Stelle eines Schirmſtockes eine ſtärkere Leine
die durch die Schwerkraft des Luftſchiffers die nöthige Steifigkeit
erhält Dadurch daß keine Rippen die Ausdehnung nach oben
Lindt nimmt der Schirm beim Herabfallen die Geſtalt einer

albkugel oder eines halben unten offenen Luftballons an und
vom Saftſchrirer regulirt erfolgt dann je nachdem er den Schirm
ausdehnt der Abſtieg ſchneller oder langſamer Für militäriſcheZwecke kann die Erfindung in mannichfacher Weiſe ausgenutzt

werden entweder zum Kundſchafterdienſt oder zum Anlegen von
Minen in beiden Fällen müßte wenn man nicht das Leben des
betreffenden Luftſchiffers preisgeben wollte natürlich eine Ver
bindung mit dem Ballon hergeſtellt werden die es ermöglichte
den Betreffenden wieder in die Gondel des Luftſchiffes zu ziehen
Da Leroux durch die Direktion des Wintergartens im Central
Hotel zu einer Rundfahrt durch Europa engagirt iſt ſo wird
wahrſcheinlich auch einem größeren Publikum ermöglicht werden
ſeine Wageſtücke zu ſehen

Ein Geſchenk von 6000 Mark iſt von der Stadt
verordnetenverſammlung in Krefeld zurückgewiefſen worden Der
Stadtverordnete Bongardt hatte die Verhandlungen welche den
Ankauf von Grundſtücken zur Erweiterung des Friedhofes be

um nach welchen an von einem Grundbeſitzer eine Proviſion
angeboten worden ſei Nun bot er der Stadt ein Geſchenk von
6000 M an wenn die Stadtverordneten erklärten daß er un
eigennützig gehandelt habe Die Stadtväter aber müſſen wohl
ein Haar in der Sache gefunden haben denn ſie weigerten ſichdie geforderte Erklärung abzugeben Der Oberbürgermeiſter zog

ierauf im Auftrage des Stadtverordneten Vongardt die
chenkung zurück

Eine Entzündung ſchlagender Wetter hat am
15 d in der Rothſchild ſchen Kohlengrube Tiefblau in Mähriſch
Oſtrau fünf Bergarbeiter getödtet zwei ſchwer verletzt Fünf
werden noch vermißt

Baronin Vetſera, die Mutter der vor kurzem viel
genannten Baroneſſe Vetſera hat ihren Hausſtand in Wien voll
ſtändig aufgelöſt und gedenkt nach England zu überſiedeln

Perſſonalnachricht Jn Paris iſt am Dienstag der
Schriftſteller Louis Ulbach geſtorben

Vereine und Verſammlungen
All gemeiner deutſcher Realſchulmännerverein

II

Berlin 16 April
Die Verſammlung tagte heute unter Vorſitz des Direktors

Schauenburg Krefeld Für den ausgeſchriebenen Preis von
1000 M für eine Schrift über die Urſachen der Ueberfüllung
der gelehrten Fächer und Abhilfe dieſes Uebelſtandes ſind 75 Be
werbungsſchriften eingegangen keiner aber konnte der Preis
zuerkannt werden Die Hälfte des Preiſes wurde dem Gym
a eederleſeee Dr Pietzker in Nordhauſen und dem Gym
naſialoberlehrer Dr Trendlein Karlsruhe zuerkannt Der
Kultusminiſter hatte ſein Nichterſcheinen in der Verſamm
lung entſchuldigtProf Dr Paulſen Berlin ſprach in bejahendem Sinne
darüber ob das Realgymnaſium auch eine humaniſtiſche Anſtalt
zr n ſei Von einer Kommiſſion wurden folgende Theſen

eantragtDie Delegirten Verſammlung des Allgemeinen deutſchen

RealſchulmännerVereins ſteht mit ſchmerzlicher Ueberraſchung
der von neuem abgegebenen Erklärung des Herrn Miniſters
v Goßler gegenüber daß die Gleichberechtigung der Real
Gymnaſien mit den Gymnaſien in gefahrdrohender Weiſe
den Zudrang zur Univerſität zu vermehren geeignet ſei Dieſe
Anſchauung iſt durch die Erfahrung wie durch die wiſſenſchaft
lichen Unterſuchungen berufener Männer widerlegt Die Ver
ſammlung erachtet es für ihre Pflicht ebenfalls erneut aus

ger daß gerade die jetzige t die geährlichſte Förderung jenes volks wirthſchaftlichen Uebels bilde
2 der Realſchulmänner Verein erblickt in dem Entſtehen

jüngerer SchulreformVereine nicht das Hervortreten gegneriſcher
Strömungen ſondern werthvolle Zeugniſſe für das immer all
gemeiner erwachende Bewußtſein von der Nothwendigkeit zeit
gemäßer Fortbildung des höheren Schulweſens

3 Der Realſchulmänner Verein weiß ſich mit den Vertretern
dieſer Beſtrebungen einig in der Forderung gleicher Berech
tigung ſowie in einer Reihe grundſätzlicher Ueberzeugungen
und wichtiger Ziele allmälige Ausgeſtaltung des Unterrichts
in der Erziehung auf nationaler Grundlage ſorgfältigere Pflege
der körperlichen Entwickelung Ausrüſtung des heranwachſenden
Geſchlechts mit den Kenntniſſen und dem Pflichtgefühl deren
es bedarf um die großen wirthſchaftlichen und ſittlichen Auf
gaben der Neuzeit klar und zielbewußt zu erfaſſen

4 Aber auch in Uebereinſtimmung mit hervorragenden Ver
tretern der Gymnaſien ſieht der RealſchulmännerVerein eine
Erweiterung der Berecht der zur Zeit beſtehenden neungunklaſſigen Reallehr Anſtalten s eine nothwendi

jeder ferneren gedeihlichen Entwickelung s endige Bedingung

r im Auftrage der Stadt geführt Plötzlich liefen Gerüchte g

ſich das Wetter eimgermaßen aufgeklärt hatte und das Kommando Nach längerer Diskuſſion wurden dieſe Theſen angenommen
oß das entfeſſellte t und darauf die diesjährige Delegirten Verſammlung geſchloſſen

e Begründung eines Allgemeinen r Vereins
für Schulreform fand am 15 April in Berlin eine zahlreich
beſuchte Tann unter Vorſitz des Sanitätsraths De Küſter
ſatt in welcher Prof D r die für die Glei tigung

er Oberrealſchulen und Realghmnaſien mit den humaniſtiſchen
Gymnaſien ſprechenden Gründe darlegte Als eine der Haupt
forderungen ſtellte Redner die Trennung des Kultusminiſterimns
vom Unterrichtsminiſterium auf An den Vortrag ſchloß ſich die
Gründung des Vereins der den Namen Die neue deutſche
Schule erhielt Der Verein hat ſeinen Finh Berlin jedoch
iſt auch die Bildung von Ortsgruppen in Ausſicht genommen
Er erſtrebt nach den ſofort beſchloſſenen Statuten neben der
Regelung der Vorbildungsfrage u a auch beſſere Schulhygiene
Vereinfachung des Prüfungsweſens und ſelbſtändigere Unterrichts
eraltung 7 Hn de an Srdeg t Profeſſor

Preyer ugo Goering Verlagsbuchhändler H Hofmann und Sanitätsrath De Küſter H Hof
Wiesbaden 16 April Jn der heutigen Sitzung deKongreſſes für innere Medizin hielten Prof re

mann Baſel Fürbringer Berlin und So miſſen München
längere Vorträge worauf ein per zu 300 Gedecken im Kurhauſe ſtattfand Bei dem Trinkſpruch welchen Prof v Liber
meiſter auf den Kaiſer den jugendſtarken Schirmherrn des
Deutſchen Reiches ausbrachte erhob ſich die Tiſchgeſellſchaft

Nmmte die Nationalhymne an welche das Kurorcheſter be
gleitete

h h

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 16 April Weizen mit in von Rauhweizen per 1000 kg
Loco geſchäftslos Termine höher chließen ruhiger Gekündigt 250 t
Kündigungspreis 187,5 M Loco 175 190 M nach Qualität Lieſerun
qualität 187 per dieſen Monat und per AprilMai 188 187 187,25 vez
er MalJuni 189 188,25 bez per JuniJuli 190,50 189,75 bez per Juli
Aug bez per Aug Sept per Sept Okt 188 188,25 187,75

bezahlt wehen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieſernngs
nalität per dieſen Monat per April Mai peraiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Locoſſeine Waare wot Termine Fr ruhig Gekündigt

1450 t Kündigungspreis 146,25 M co 140 150 M nach Qualität
Lieferungsqualität 146 ruſſ inländ mittel 144 ab Bahn bez per
dieſen Monat per April Mai 146,25 bez 7 MaiJuni 146,5 bez
per Juni Juli 147,50 147 bez per Juli Aug 147,75 bez per Aug Sept

per Sept Okt 148,75 148,5 148,75 bez
z W 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 142 1663 M nach Qualität Lieferungs
qualität 145 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel und guter 127 1d2 feiner
153 158 ab Bahn bez preußiſcher per dieſen Monat

z e e t r n eper JuniJn 25 ver Juli Aug 139 perSept Oit 136 136,5 bez ß uMagdeburg 16 April Gebr Friedeberg Landweizen 183 186 M
Weißweizen 178 182 glatter engl Weizen 176 180 Ranhweizen 158
bis 164 Roggen 144 154 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Hafer 145 155 M für 1000 Kg

Leipzig 16 April Weizen per 1000 Kg netto loco inländ 184 187
M bez u Br ausländiſcher 200 212 M nominell Feſt Roggen per
1000 Kg netto loco inländ 156 160 M bez u Vr ausländ 153 160 M
bez u Br Ruhig Gerſte per 1000 Kg netto loco Braugerſte 160 180 M
bez u Br Mahl und Futterwaare 128 132 M bez u Br Haſer per
1000 Kg netto loco inländ 150 155 M bez u Br

Danzig 16 April Weizen loco gefragter Umſatz 100 Tonnen
do bunt und hellfarbig 175,00 do hellbunt 183,000 do hochbunt und glaſig
184,00 190,00 per April Mai Tranſit 137,50 per Juni Juli Trauſit 138,50
Roggen loco unverändert inländiſcher per 120 Pf 140 145 do poln oder
ruſſiſcher Tranſit 87 93 do per April Mati per 120 Pfd Tranſit 92
Gerſte loco Große Gerſte loco 130 432 Hafer loco 136 138

Königsberg 16 April Weizen und Roggen unverändert per 2000

Kleine

fd Zollgew 138,00 Gerſte unverändert Hafer feſt, per 2000 Pfd
ollgew 128,00

Stettin 16 April Weizen höher loco alte Uſance 176 181 do
per April Mai 183,00 do Sept Olt neue Uſance 285,50 Roggen loco
unverändert alte Uſance 138,00 146,00 do per April Mat 146,50 do per
Sept Okt neue Uſance 147,50 Pomm Haſer loco 1 144

Köln 16 April Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai 19,80 per Jult 20,05 Roggen hieſiger loco 15,09 fremder
loco 16,50 per Mai 14,80 per Juli 14,70 Hafer hieſiger loco 14,50 fremder
15,50

Hamburg 16 April Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 7
Roggen loco feſt mecdlenburgiſcher loco 154 166 ruſſiſcher feſt
96 100 Hafer ſtill Gerſte ſrill

Breslau 16 April Roggen per April 150,00 per April Mai 150,00 per
Juni Juli 152,00

Mannheim 16 April Weizen per Mai 19,80 per Jult 19,90 per Nov
19,10 Roggen per Mai 14,80 per Juli 14,85 per Nov 14,70 Hafer per
Mai 14,65 per Juli 14,85 per Nov 13,85

Wien 16 April Weizen per MaiJuni 7,25 Gd 7,30 Br per Herb
7,55 Gd 7,60 Br Roggen per MaiJuni 6,26 Gd 6,31 Br per Herbſt
6,15 Gd 6,20 Br Hafer per MaiJuni 5,85 Gd 8,88 Br per Herbſt 5,78
Gd v 16 April Weizen loco ſeſter Frühjahr 6,80 Gdeſt 3 eizen jahr 66,94 Br per Herdit 7,22 Ed 7,21 Br6,84 Br per MaiJuni 6,92 Gd
Hafer per Frühjahr 5,836 Gd 5,88 Br

Telegr Weizen ruhig per
tai Aug 24,80 per Juli Aug 24,80

Paris 16 April nachm Schlußbericht
April 24,30 per Mai 24,69 per
Roggen ruhig per April 14,75 per Juli Aug 15,00

Paris 16 April abends Telegr Weizen ruhig per April 24,25
per Mai 24,59 per Mai Aug 24,75 per Juli Aug 24,75

Antwerpen 16 April Telegr eizen ruhig Roggen unbelebt Hafer
ſteigend Gerſte ruhig

Amſterdam 16 April Telegr Weizen per Mai per Nov 202
Roggen per Mai 112 à 113 per Okt 116 à 117 à 116

London 15 April 8 Die Getreidezufuhren beirugen in der
Woche vom 6 April bis 12 April Engliſcher Weizen 3562 fremder 52,318
engl Gerſte 1797 fremde 8815 engl Malzgerſte 21,518 fremde eugliſcher
Hafer 519 fremder 31,986 Qrts Engl Mehl 18,836 fremdes 44,573 Sack
und 30 Fatz

Liverpool 16 April Weizen feſt
Pe zerkonrs 16 April Weizen loco 11,50 Roggen loco 6,50 Hafer

loco 3,99
Petrolenm

Berlin 16 April Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Loco dieſen MonatDurchſchnittspreis M
Stettin 16 April Loco 11,50
Hamburg 16 April Petroleum behauptet Standard whlte loco 6,55

Br 6,50 Gd per Mai 6,60 Br per Aug Dez 7,05 Br 7,00 Gd
Bremen 16 April Schlußber Petroleum ruhig Standard whlte

loco 6,25 Br
Antwerpen 16 April Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type

weiß loco 16 bez 16 Br per April 16 Br per Juni 16 Br
per Sept Dez 17 Br Ruhig

New Yerk 15 April Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,00 Gd do Philadelphia 6,80 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,25 do Pipe line Certificates 90 Feſt ruhig

New York 16 Kpril vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſikates 90

Kaffee

Hamburg 16 April Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
e a F n g 16 en 11 z S rer Santos per April

a per Sept 85 per Dez 85v mdurg 16 April nachm 3 ühr 30 vt Schiußbericht Kaffee good
averäge Santos per April 84 per Mai 84 per Sept 86 per La

88 Behanptetr ril Vorm 10 m M Telegramm von
opHavre 16 Peimanngiegit Comp a in NewYork Sonnabend mit 5 Points Baiſſe

ril Vorm 10 Uhr 30 MRio und Santos e
Havpre 16

e
per 00A mer m 16 April JavaKaffee good

New Yort 15 April
Nr 7 low vrdinarp per Mai 1 per Juli 16,72

Zucker
h 15 April Soſort 52,00 FrchJl gul 5528 re i 3180 e Jrs ver Mal 52,75 Fred

von Peimann
h er

51Telegr Kaffee War e 18 Rio

c



Baſis 88 Rendement

Baſis 88 Re
hr flauW Paris 16 April

Weißer Zucker matt wegen g Nr

56,50 per Mai Aug 57,00Paris 16 April Spätere Meldung Weißer Zucker weichend per
April 52,50 per Mai 52,75 per MaiAug 53,25 per Okt Nov 41,75London 16 April Telegr 969 Javazucer 21 feſt
zucker 20 ruhiger Centrifugal Cuba 20 feſt

London 16 April

Loco mit
ßer Mai Juni 534 bez per Juni Juli 53 9 bez

per Aug Sept 54,8 54,6 54,7 bez per Sept
Spirftus mit 70 M Verbrauchsabgabe Behauptet Gekündigt I

Loco ohne Faß 31,9 bez mit Faß locoper dieſen Monat und per April a 33,8 bez per MaiJuni 33,9 bez
bez per Juli Aug 34 24,9 bez per Aug Sept 35,2

Kündigungspreis M

64,40 4,80

Magdeburg 16 April

e m 2 M h e

Magdeburger Börſe

I Pretſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

15 16 April
e

et II

Gem WMelis 32 ,25
ten E

M J Ia 27d n 16 April
en

keine

Gravultrter
Kornz Rend 92

7 172 32275 8525

Sehr Kramm zu den nledkigſten Preiſen

B Ohne Verhrauchsſteuer

m
89

r 2 19,00endenz am 16 ApritII Termiupreiſe n Rohzuder I Produkt

abzüglich Steuervergütung

u
r a

ai

a frei anf w P agdeburz

d Julinit

rerd frei an Bord Hamburg
April 20,05 22 bez u Br
Mai 20 20 21 90 bez u GJuni 22,15 2225 22 10 bez 22
m T S 95 G

aiJuli 22,30 35 22,00 bz u
Se Schluß ruhi

di e es 210 BrAng 22,45 So g n 6 22,158
Sept 26 00 dez uOkt 16 bez 15,86 Sr

Okt Dez 15,40 35 bz u 15,25 G
Nov Dez 16 10bz 15 07 i 15,05 G

Die hielt ten der Kaufmaunſchaft

Telegr rper Okt Jan r

Hamburg 16 April Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
frei an Bord Hamburg per April 22,00 nomli 22,20 per Auguſt 22,25 per Okt Dez Durchſchuittsnotirung 15,35

Hambur April t Rübenrohzucker I rs S frei an Bord Hamburg per April 20,57, per
ver Aug 21,00 per Okt Dez Durchſchuittsnotirung u S

882 feſt loco 51,00 à
00 kg per April 56,00 per

Spätere Meldung Rübenrohzuder 21 feſter
Rew Yort 15 April Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 6

Spiritus

Kündigungspreis M

urchſchnittspreis

Berlin 16 April Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine
Kündigungspreis MSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Behauptet

Loco ohne Faß 54,5 54,3Faß per dieſen Monat und per April Mai 53,3 853,4 bez
r Juli Aug 54,4

kt 54,9 bez

bez per Sept Okt 35 85,4

Hermann

Nagdebn rg 16 April Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa30 M bei 50 34,80 bei 70 M Zenccanſſhieg
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Walther Kartoffelſpiritus ſtill

e

Gekündigtper dieſen Monat

desgl bei 70
haliung der nde

Leipzig 16
brau 40

77 etStettin 16

Breslan 16 v

e7 eParts 16 Arie
1ö April abends

t h April Per 10

Lenitts

n per r 4 do per Aprilde rgithtaböaben per

MaiJuni 228 Br n
ver Mai 44,75 per Mai an

34,80 M Ab Speicher unter freier Vor

e e Vermen4 arg ggere 16 April Per 100 1 100 loco 55,26 per April 6565,25

ritus 50er do do 70erh ehe re Spirt h de r
Konſumſteuer 54,30 mit S net 34,50 h el mir 7o
Konſumſtener 33,60 ver Aug Sept

tus 1

f KglZ ReutenAnl e 23 85 65
3 do 10603 do 500 96,25 P

Thlr3 Stgatsanl 855 100 98,00 G
42 do 847 500 101,30 G40 do so 100 105,50 P
4 do 67 abßs 500 105,40 G
3 Landreutenbr 500 100,50 G

Div Eiſenb St Akt

17 AuſſigTepli

Eiſenb St P A

7 Dux e
7 r u Kred A

9 Dresdener Bank

62 Leipziger Bank

87 Altenburg 163,00it 7

v 183,00 G
450,00z V We e 140,50

a Lit A 160,90do B 155,25n DuxBodenbach 199,90

195,09
B 195,00 G

10 Allg D Kr A Lpz

0 Geraer Bank 118,75 G6 do Hols u Krdtb 10/50
5 Gothaer Privatbank 116,00

3 do Kaſſen Verein 101,50 G

Jn d Akt Pr U
Stamtu Prior

3 Chemu Werkz

DörſtewitzRattm
D W M Sonderm
u Stier Vorz A

4 Sächſ Bank 112,25 G
0 Weimar Bank abgſt 105,00

7 Zwickauer 107,00

Fbr Zimmerm 124,75 b
10 Cröllw Papterfabr 130,00

do Schuldverſchr 102,50 G
65,00 bzP

64,00 G
Seraer Juteſp u W 104,90 G

mit 70 M Kon mſtener 35
per 100 100 excl 50 Mrn n en

Spiritus April Mai 22n e än 24 berußbericht Spiriins i
ele S e ver April 4300

ai 43,25 per Mai Aug de Dez 42,75

veivpziger Börfe vom 16 Art
en e w i

z
4 Lpz Stadtobliss

4 o

We

Leipz
do Bierbr z ReudD v en 7

Mansfelder Sen
FSächf an

r S Fabr
e Se echt

do

S Br V St
degerget m

errh G O

auztgiſerza ffinerie Hene e bzG

Ausl Eif P Obl
53 ig z e

Dux Bodenbach
do

e r h r 22

Em v tn 72

Oelſagten Oele Fettwaaren

r u wer r ud h e Serhn M a bu ahnti 16 Uhr Hinbsl per 100 kg netts ohne Faß 66,00 M bez

u tn 10 Wril Rubs behaupiet der Aprll Mal 5660 per Sczt

c 16 April Telegr Rüdöt loco 60,00 per Mat 57,60 per Okt

rei r h r e aver b 16 April nachm Telegrper Mai 65,50 der r
Parts 1 h Telegr Aprila ber Ma 75 per Dez a ber
Petersburg 16 Telegr a loco c per Aug 44,50New York 15 April Telegr loco 7,10 do RoheVrothers 7,40

Sämereien
Petersburg 16 April Telegr Leinſaat loco 13,75

Hanf

Petershurg 16 April Telegr Hanf 45,00
Viehmärkte

Berlin 15 April Städtiſcher Centrar Gudiebzee Amtlicher
Bericht ger 2 Verkauf 14 W u3230 u und 1 Hammel Rindern W Werel Aus uhrzwecke rege Nachfrage war Heute entwicelte dic das
Geſchäft um ullen waren der e ren Dt ſehr Der

n wird ziemlich geräumt Ia 45 48 a 40 43IVa 35 38 M un Pfd Fleiſchgewicht Sch weinen verlief derMartt des ſun e bei nur mäßigem rt er langſam
nicht ganz en für e ne Da auch 52 u W S

M pro 1 i mit e e et h SVorhandel der Raletrhantet ig den ruhig a Ila 36
bis 46 Pf Pfd Fleiſchgewicht Recht W verlef der Hammelmarkt da
die Sperre a ds olles aus der Provinz nach Paris gedrängt dort Ueberfluß

gt hatte und an Depagen von dort eintrafen Die Händler haben an

geblich rrke Verluſte hierſelbſt gehabt Die Preiſe von Ia und IIa wichenWo nur ntn Lämmer hielten ſich eini en Ia 41 46 Pf beſte Lämmer
bis 50 Pf IIa er Pf pro Pfd Flei Nächſter kleiner Markt

Donnerstag näch ſter Hauptmarkt Dienstag den

Schnelle Hilfe iſt doppelte Hilfe beſtätigt gewiß Jederder daheim du angreifende Arbeit häuslichen Trubel oder anf

Reiſen bei ſich plötzlich ehannt ſurtendvielleicht on von Kopfſchmerzen befallen durch I 2Petzold ſche Derealplähchen Cinchona Tabtetten ſeine volle

körperliche und geiſtige Friſche wiedergewonnen Wer die Wirkung
der Plätzchen an ſich erprobt und die Annehmlichkeit empfunden
ein ſo treffliches Mittel ſtets bei ſich haben und ohne Aufſehen
nehmen zu können wird ſich ſo leicht nicht wieder davon trennen

Käſtchen in den Apotheken
Einen bedentſamen Fortſchritt hat die neuere Wiſſenſchaft
dadurch errungen daß es ihr gelang aus b fettfreiem Ochfenfleiſch ein Präparat herzuſtellen welches g leichzeitig ein vorzüg
liches Genuß und leicht verdauliches Nahrungsmittel darbietet
Dieſes das Kemmerich ſche Fleiſch Pepton zeichnet ſich durch
ſeinen großen Gehalt an Eiweißkörpern vor dem Liebig ſchen
Fleiſchextrakt aus welches als wäſſeriger Auszug des Muskelfleiſches Nährſtoffe überhaupt nicht enthält Während das genannte
Fleiſchextrakt demnach nur als Genußmittel gelten kann bietet
das Kemmerich ſche Fleiſch Pepton eine vorzüglich ſchmeckendehöchſt nahrhafte Steie von leichteſter Verdaulichkeit welche daher
beſonders Reconvalescenten und ſchwächlichen Perſonen auf das

Srag Turnau

a

h

Wärmſte zu upfehlen iſt

re nene

Berl Stadt Obligation
Bremer Auieihe 102,60 da6Ueſche Siadi Anleihe

Staatsanl 3 9889

Salenhe

Berliner Börſe
16 April

Preuſziſche und Deutſche Fonds

Der ſche Reic dn 107,70 ba
Prett konß St Anl 4

d b do doStaatsSchuldſcheine 3 101,60 bz
Staats Pr Aul 1855 Zu 175,25
Barmer Stadt Anl z 101,50 G102,80 b

Rente 104 10Meinzer Stadt Anl 3 101,29
Oſtpreuß Prov Obl 4 102,00
Sächſijche Staatsrente 3 95,75

Staatsanieihe 4 165,50 B
Weſtpreußz Prov Anl 3 102,50 G
Provinzial Pfanddriefe

Band wafth Central 4 104 40 bz
do 3 108,90 dzgand Ceutr Pföb 3 20

Pojenſche nene 101,60
Sächſche 104,90reuß Pfandbr S 102

ſtprentz do 3 402,30
ReutenBrieſe

Pommerſche 4oſenſche 105,50 G
4ſijche

riechiſche Gold Anl

rm Rente
Lifaboner Stadt Anl
Norwegiſche AnleiheOeſterreich Papierrente

g Gold Rente
96G

porte We An e
Römtſche v St A
Rumäniſche St Rente

u

105,50 G

3 F

S4 100,60 do4

VBad Präm Anl 1867 4
Barriſche Prämien Anl 4 1146,00 bz
Braunſchw 20 Thlr 108,50
Deffauer Präm Aul 3 128,00
Kölu Mind Pr S 3
Sübeger PrämienAnl
Sidenb 40 Thir Loofe 5

Anhalt Deß PfdbrfeDeutſche t S 4
do

dbr I2 er abgdo e 3 102,80
do IV wendo V abg 7 99,20 6
amb Hyp Pfdbr

Heuckel Bergw Ohbl

Br Bodentr H unt 5 113,0
do Sex III 5 109,00 G

ger Looſe

Jn und ausländiſche
Hypoiheten Pfandbrieſe

83

3 113,00

tSüdd e 4 102,00

MRuſſ Poln S123 90 bz n t e
Schwed St Anl 1875

1442 141,00 b
25,1en

Serbiſche wen Rente

5

Türtiſche Zoll Oblig 5
Ungar Gold Rente

4

do

do Gold Jnv A
do Papier Rente 5
do St Eiſenb un 4

4 103,75 Bi b99,50 bdo Hyp Berl 108,49 bzG
do Mem 4 108,50 b116,80 8

3 15 80 v

103,50

T7f e 5Centr Leon v
108,10 G

4 97,49 Saalbahn t5 83,60 eimar Gera e e

Ausl Staats u Komm Papfere

r ſche u 5uenos Aires Cid
utareſter
gyptiſche e

do do
W

innländer Looſe

Kopenhagener Stadt A

do Silberrente
do Kredit 1858
do 1860er Looſedo 1861er Looſe

a
S

do funddo amortkonf Anleihe 1870
do 1871do 1875

m

rer

do roh Pfdordo C

do neue Tab 85

do mittei
h

d

Eifenbahn Stamm Prioritäts
Akten

Dortm Enſchede 4 118,75 bMarienb en
Südbahn 5

ihahn
5Weimar Gera

Eiſenbahn Stamm Aktien

Aachen Ma t 17 6sAltenburg
Dortmund gebe

utin Lühbeck
Frankf Güterb u

5

Srefeld Uerdin do Privatbankr 19 Marlerbank Berlint Büchen 7 186 75 z Meining Hyp B 40prehe P 119,00 65 Mitteldeutſche Kredotbt
ar takaw Nationaldt ſ Deutſchl 6edlen Fuutr r 5 173,60 Norddeutſche Bank 8

Niederwole K do Grundtreditbant 0preuß S o 112 3 Oeſter KreditAnſtalt 8

4

eS
d

88
88

8

e
D

S
S

e
d

2

e
d 252

888

8e
t

S
S

be Sonbertiſch
8

J

t

aſchauOderberg
npr Rudolfb gar 42

Kurst Kiew 53Lemberg Czernowitz

ſtr Lokalbahnen 4
o Nordweſtbahn 4

do Lit B Elbethal Zu
do Staatsbahn 31

RaabOedenburg
Reichenb e

Ruſſiſche Gr B 5e Sreſtaſn 5

u t 5r

WarſchauTerespol 5Warſchau Wien 15
Weſtſilicianiſche 4

Aachener DiskontoGef
Bank f Sprit Prod
Berg Märtiſch Bank
Berliner Kaſſen Verein

Handels Geſ
Maklerverein

Germania Schw u

Sohn 161,506 Halkef ſe Straßen 136,90
9 KeiteElbf Geſ Akt 84,505 abe Suderſebr s

Zuſſg erl r WoBonn iſche Nordbahn 6 iso 2

do Weſtbahn 7 doBuſchtiehrader Bahn 6 155 o bz6

Dux Bodenbach 7 50 bzu Karl Widwigsb 4 88,90 6z
tthardbahn 5 146,25 65

GrazKöflach 6 109,00tal Mitteimeerbahn n 60
wangorodDombr B 100,00 62

10080 b

28,60 bzG

94,90 bz
104,60 bz
36,75
70/00
81,70 b
81 70 bzB

131,40 bz
102 00 bz

45,70 65

101,20 z
230,50 bz
78,80 d

Bank Aktien Zinſen zu 4

83 75 8
e 00

W bzG

136,75
BörſenHandelsverein 7/ 157,10
Braunſchweig Bank Ah 105 75 B

Bremer Bank 3Breslauer Diskonto Bk 5
do Wechsler Bank 42

Danziger Privatbank 9
armſtädter Bank 7

Kreditanſtalt l
112,90 bzB
107,90 b

172,60
Darmſtädter Zettelbant I 10 60

Landeshbant b

Grund duidbant
yp Bk

do attonalban
DistontoGejeliſchaft
Dresdener Bank

a

Bankverein

Geraer Bank 0do Hols Kred Bt 5
Gothaiſche Zettelbank 5
do Grund Kredil Bt
do do junge 40prHannoverſche Bau
nternat Vantk Seritn

oburg Gotha Kred Geſ
eipziger KreditAnſtalt

Magdeb Bankverein

tersb Diskonto Bt 18
wrbb nut Hodlsbk 12t Hyp W 0

156 006

176,40 bz G

127,75 b
137,25 bz6G
114,50
117,75

engere e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

en Bed Nred A Charlow w J 100 5 bzG gChemiſche Fabrikendo Ctr Bod e 3 e
See Berlin 4

arſchau Diskontobank
Weimariſche Bant n
Weſtfäliſche BankWiener Vankveretn

88re

Eiſenbahn Obligationen
Berg Märk III 38

h

do Wittenberge

Malinz m konv Marienh Kotzenau 2 31,50 bzG Thüringer Salinen 29,30
Oberſchl Eiſenb Bed /,112,99 bzG Transportgeſellſchaften

J

Sterſchiet gar rit F
4pr gar Lit Hm von 73 4 W m 0 106,50 b do Magdeburg 1

17
u do St Pr 5 118,99 bzG do Erote Berlin

dore SurtaRechte e gehn

S III E

S

Albrechtsbahn garanttrtj
miſche Nordb Gold

zu chtiehrader Gold

PraRan Ludwigsb

niſche Eif vRaſchau Oderberg

groupritz Rudolf

zernDe Stb Duu do 1874

t Stsb 3pr 1885

don Bahn e

e

wangor Dombrowo 4 97,50 b 6 23,39Broße Ruſſiſche 3 278,30 opoldshall 5 130,10 b2 Uurst Kiew 4 93,25 Schering 18 312,00dosco Kursk Prior 4 87,20 G Staßfurter 8 155,90 b
MoscoRjäfan 4 95,20 G Danziger Oelmühle 12 176,00 d

do Smolenst 5 1100,70 bz do do St Pr 10 157,00 d
Rjaſchk Morczansk 5 1100,60 bzG Deutſche Kont Gas 10 182 40 65
Ryblnsk Bolog 5 94,00bz65 Egeſtorff Salinen 4 134,90 bzB
Rijäſan Kozlow 4 93,75 Eilenburger Kattun 4 100,50 b
SchujaJvanowo 5 11100,70 bzG Glauziger Zuckerfabrik 62 114 10 z
Siüdweſthahn 4 91,60 Greppiner Werke 41 86
Transkaukaſtfche 3 74,90 bz Wummifabr Fonrobert 2 99,90 BWladikawkas gar 4 690,10 bzG do Voigt u Winde 5

r Wien v 5 104,10 bz do Voipi u Scht 110,60 bV 5 So Jeſerich Asphalt 10 161,00 zarskoe Selo 45 87,90 Katſerhof conv 3 I118,00 b
r 5 1117,10 bien aſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 5 108,00 G
AachenHöngen conv O 36,00 bzG Breslau Linke 9 186,50 bAnhalter Werte 10 175,00 bzG Chemnitzer 31/,127,00 b
Braunſchw Kohlenwerke 0 68,75 bz r on 9

do do St Pr 4 95,75 bzG ruſon Werke 12 311,50
Donnersmarckhütte 378,25 bz6 Halleſche t6 313,00
Dort n Bergb ILit A o Huarkort Brücken 4,,130,10 b
Dortm U S P A be 6 97,00 do do St Pr 6 149,10 bGelſenkirchener 6 1148,90 bz Hartmann 8 186,10 balen Seigette n 84,90 bz e 8
o do A 620 war 12336,5Harpener Bergbau 0 168,00 bzG bis 18 295,10 bSibernig 7 168 90 65 net en ſter u Roßm 0 76,00 b

Hörder Hütten conv 1 75,25 bzG Neuß Wagenbau 2 90,00 bzdo do Pr Akt 6 133 50 bzG Vorddeutſche Eiswerke 1 64,25 b
Königs u Laurahütte 5/,139,70 V Norddeutſcher Lloyd 12 194,90 b

uchhammer conv 7 152,50 G MNoſitz Zucker 8 117,50 g
Luiſe Tiefbau conv 3 114,50 bz Saline Salzungen 215 98,10

do St Pr 7/,165 00 Schäffer u Walcker 8 162,00
Magdeburger per 13 Stralſunder S Spielkarten 5 133,75

SWa

do Eiſen J 12 200,00 bzG Kette Eldſchiſfahrt 1Phönix Bergw t A 6 120,50 bz Pferdeb a n Breslau 7do do lit B 6 52,75 bzB J Braunſchweig 5

2

iebeck Montanwerte 10 177,90 z do Stettin 2 70,75
Roſitzer Kohlen 4 85,80 bzG Petroleum Prior 27,90 63Sächſ Thür Braunk 71/,161,25 b Weſiſäl Drahtinduſtriel 4 686,50 b
Schleſiſche Kohlenwerke O 55,75 b

do Zinthütten 9 170,00 bzG Jnduſtrie Obligationen
Stadtberger Hütte 9 128,00 bzB Dortm Unton rz 110 5 112,10Stolberger Zinkhütte 2 65,50 bz Gr Berliner Pferdebahn 4 103,60

do St ppr 5 139,00 bzG Hartort Bergwert 5 1102,80Weſteregeln Altall t 189,30 ibernia Bergw Geſ 41/ 105,50
Weſtfäl Union St Pr 10 146,00 z Paſſage Akt Bauverein 4 102,60
Wurm Revier 76,25 baG Thiele Winckler 4 103,00

Wejſtfäl Grubenverein 5 104,70
JnduſtrieAktien

Wechſelkurs
gar Bad cv 4 132,00 bzG Amſterdam 100 8 T 169,30 zg Elektr Geſ Edif 7 188,00 bz Brüſſ m Ant 100 d

ngloKont Guanow 6 138,00 bzGPBau eſell a ß Reon T x rG f Bau Ausf 90,00 b Wien öſt W 100 T 169 90
Berliner Neuſtadt o Petersburg 100 S 3 W 216,50 t

J 3 102,00Bee ruſchaß 9 175,00 BankDiskouto
Berlin Wechſel 3 mSöria gira zie 120,30 z Amſterdam 2/5 Brüſſel 316160 Paris Petersdurg diſ ne

Gold Silber n Banknoten

t gns 20,40Banknoten 20 48
Wo e 2

t 16,0werte 5r/ 102 00 b e We alinoten a
iger Vapierſahrit 10 181,00 t Rnſſiſche Bantnoten 31720
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